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Rubriques
cipale «Pfaffneren». Ace jour, seul le bassin
de rétention principal à proximité immédiate
de la zone constructible de Pfaffnau est
réalisé.

Les avis quant aux causes des inondations
répétées divergent. Toutefois, la question
des effets des travaux d'améliorations
foncières, exécutés dans les années 1970 et
1980, sur la fréquence et les débits des hautes

eaux reste ouverte. On pense cependant,
sur la base de recherches appropriées, que
l'intensification de l'exploitation agricole est
probablement une cause essentielle des
hautes eaux.
Le bassin de rétention des hautes eaux situé
près du stand de tir de Pfaffnau peut être
décrit de la façon suivante:

Bassin versant: 4,7 km2
Débits servant de base de calcul:

- arrivée 16,0 m3/s

- départ 6,5 m3/s

- trop-plein 90 m3/s
Volume utile: env. 57 000 m3

Volume utile du décanteur à gravier:
env. 250 m3

Coût effectif (1993): Fr. 3 055 000.-
Maître de l'ouvrage: Département des
travaux publics du canton de Lucerne
Auteur du projet: Bureau d'ingénieurs Emch
+ Berger Luzern AG

Visite culturelle
Cloître de St. Urban

H. Horat, conservateur des monuments

Le cloître de St. Urban a été érigé il y a 650
ans par des moines cisterciens. L'actuel
complexe de bâtiments a été construit au 18e

siècle dans le style baroque. En 1845, le cloître

a été supprimé et les moines ont quitté les
lieux. Plus tard, un hôpital psychiatrique y a
été installé.

l + T/S + ï
Bundesamt für Landestopographie

Office fédéral de topographie

Nachführung
von Kartenblättern
Blatt Nachführung
feuille mise a jour
foglio aggiornamento

1201 Mouthe 1991
1244 Châtel-St-Denis 1992
1246 Zweisimmen 1992
1260 Col de la Faucille 1992
1264 Montreux 1992
1265 Les Mosses 1992
1280 Gex 1992
1285 Les Diablerets 1992
1286 St-Léonard 1992
206 Stein am Rhein 1990

28 Bodensee 1990
38 Panixerpass 1990

Lehrlinge
Apprentis
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Firmenberichte
Nouvelles

des firmes

Neu von Leica: TPS-System
1000, elektronische Theodolite

und Tachymeter mit OSW
Mit dem TPS-System 1000 stellt Leica eine
neue Generation von Theodoliten und
Tachymetern vor, die bezüglich Leistungsspektrum,

Messkomfort, Flexibilität und
Software-Intelligenz neue Massstäbe setzen.
TPS steht für «Theodolit Positionier-
System» und umfasst neun Varianten von
elektronischen Theodoliten und Tachymetern.

Die Hardware des TPS-System 1000 ist

konsequent auf schnelle, einfache und sichere

Bedienung ausgelegt. So sind auf dem

grossen, grafikfähigen Display alle wichtigen
Informationen in der gewünschten Sprache
auf einen Blick sichtbar. Weiter sind auf
Wunsch auch motorisierte Messinstrumente
erhältlich, die Absteckungsarbeiten und
Kontrollmessungen entscheidend beschleunigen.
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TCM1800 elektronischer Tachymeter mit
motorisiertem Antrieb und einer Genauigkeit

von 0,3 mgon (1 ") / 2 mm + 2 ppm.

Die einmalige Leistungsfähigkeit des TPS-
System 1000 wird aber durch dessen Fähigkeit

erreicht. Daten einfach und sicher zu
erfassen und ohne Informationsverlust an
andere Systemteile weiterzugeben. Möglich
wird dies durch OSW, das Open Survey
World Konzept von Leica. Mit einem einheitlichen

Datenformat, einer einheitlichen
Schnittstelle und einem gemeinsamen
PCMCIA-Datenträger können Daten zwischen
Messsystemen wie Theodoliten und GPS
und zwischen Messinstrumenten und
Auswertesoftware bequem und zuverlässig
ausgetauscht werden.
Die Möglichkeiten der TPS-System 1000
Software enden nicht mit dem einfachen
Datenaustausch zwischen Systemteilen,
sondern erfordern ebenso leistungsfähige
Lösungsangebote um Vermessungsaufgaben

aller Art schnell und sicher auszuführen.
Der Anwender des TPS-System 1000 hat die
Wahl. Er kann auf im Gerät integrierte
Vermessungsprogramme wie z.B. «Abstek-
kung» oder «Freie Stationierung» zurückgreifen.

Diese Programme können vom
Benutzer selbst nach seinen individuellen
Anforderungen konfiguriert werden.
Die TPS Programmbibliothek wird ständig
erweitert und den Bedürfnissen der Anwender

angepasst. Für die Lösung von speziellen

Aufgaben kann der Benutzer auch eigene

Programme entwickeln. Im Rahmen der
PC-Workbench stellt ihm Leica dazu ein
wirkungsvolles Programmierwerkzeug unter
Windows zu Verfügung.

Leica AG, Verkaufsgesellschaft
Kanalstrasse 21, CH-8152 Glattbrugg
Tel. 01 /809 33 11, Fax 01 /810 79 37

Leica SA, Société de vente
Rue de Lausanne 60, CH-1020 Renens
Tél. 021 / 635 35 53, Fax 021 / 634 91 55
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